
9. Abgeordnete
Sevim Dağdelen
(DIE LINKE.)

In Höhe welchen Gesamtwertes wurden im Jahr 
2023 bis zum aktuellen Stichtag Einzelgenehmi-
gungen für den Export von Rüstungsgütern erteilt 
(bitte neben dem Gesamtwert auch die jeweiligen 
Werte für Kriegswaffen und sonstigen Rüstungs-
gütern sowie auch die Werte für die zehn Haupt-
empfängerländer auflisten) (sofern eine endgül-
tige Auswertung für den Zeitraum noch nicht er-
folgt ist, bitte die vorläufigen Zahlen angeben), 
und wie verteilt sich der Gesamtwert von 2023 
auf die Gruppe der EU-Länder, NATO- und 
gleichgestellten Länder, Drittländer sowie Ent-
wicklungsländer (bitte zusätzlich auch getrennt 
für Kriegswaffen und sonstige Rüstungsgüter auf-
listen)?

Antwort des Staatssekretärs Sven Giegold
vom 26. Juni 2023

Die Bundesregierung veröffentlicht regelmäßig in transparenter Weise 
Angaben zu erteilten Genehmigungen für Rüstungsexporte. Sie ist be-
reits im Jahr 2022 dazu übergegangen, quartalsweise Pressemitteilungen 
mit quantitativen Angaben über ihre Rüstungsexportpolitik zu veröffent-
lichen. Neben dem erklärten Ziel der Verbesserung der Transparenz in 
diesem Bereich, erfolgt dies insbesondere, um dem öffentlichen und par-
lamentarischen Informationsbedarf zu entsprechen. Es ist daher für An-
fang Juli die Bekanntgabe der vorläufigen Zahlen für Rüstungsexportge-
nehmigungen für das 1. Halbjahr 2023 vorgesehen. Es wird darauf hin-
gewiesen, dass mit dieser ohnehin erfolgenden Veröffentlichung sämtli-
che erbetenen Angaben erfasst sein werden. Die Abfrage derselben 
Daten im Vorhinein und mit kurzem zeitlichem Abstand zur ohnehin ge-
planten Veröffentlichung führt zu einem erheblichen Mehraufwand bei 
der Datenerhebung und -bearbeitung.
Der Gesamtwert der im Zeitraum 1. Januar 2023 bis 19. Juni 2023 erteil-
ten Einzelausfuhrgenehmigungen sowie die weiteren anteiligen fragege-
genständlichen Werte für Einzelausfuhrgenehmigungen nach Länder-
gruppen ergeben sich aus der nachfolgenden Tabelle. Es wird darauf 
hingewiesen, dass es sich bei den Angaben für Genehmigungswerte aus 
dem Jahr 2023 um vorläufige Zahlen handelt, die sich durch Berichti-
gungen und Fehlerkorrekturen noch ändern können.
Die Unterstützung Deutschlands für die Ukraine aufgrund des völker-
rechtswidrigen russischen Angriffskriegs spiegelt sich auch in den aktu-
ellen Werten. Die Ukraine ist mit 1,18 Milliarden Euro nicht nur das 
Drittland mit dem höchsten Genehmigungswert, sondern auch insgesamt 
das Land mit dem höchsten Genehmigungswert. Weitere rund 202 Mio. 
Euro entfallen auf Genehmigungen für den Wertepartner Korea. Somit 
machen die Genehmigungen für EU-, NATO- und NATO-gleichgestellte 
Länder und die Republik Korea sowie die Ukraine mit rund 4,15 Milliar-
den Euro zusammen rund 90 Prozent des Gesamtwerts aller erteilten 
Einzelgenehmigungen aus. Jenseits der Ukraine und der Republik Korea 
entfielen mit lediglich rund 473 Mio. Euro (rund 10 Prozent) auf weitere 
Drittländer.
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1. Januar 2023
bis 19. Juni 2023

Wert in Euro
Gesamt 4.622.498.352
– davon Kriegswaffen 2.090.095.930
– davon Sonstige Rüstungsgüter 2.532.402.422
– davon EU-Länder 2.064.738.335
  – davon Kriegswaffen 1.068.329.245
  – davon Sonstige Rüstungsgüter   996.409.090
– davon NATO und NATO-gleichgestellte Länder   701.500.510
  – davon Kriegswaffen    76.482.122
  – davon Sonstige Rüstungsgüter   625.018.388
– davon EU-, NATO- und NATO-gleichgestellte Länder insgesamt 2.766.238.845
  – davon Kriegswaffen 1.144.811.367
  – davon Sonstige Rüstungsgüter 1.621.427.478
– davon Drittländer 1.856.259.507
  – davon Kriegswaffen   945.284.563
  – davon Sonstige Rüstungsgüter   910.974.944
  – davon Ukraine 1.181.256.477
  – davon Republik Korea   201.679.117
  – davon Drittländer ohne Ukraine und Korea   473.323.913
  – davon Entwicklungsländer * 1.363.114.523
    – davon Kriegswaffen   886.445.112
    – davon Sonstige Rüstungsgüter   476.669.411
    – davon Ukraine 1.181.256.477

* Die Werte der Entwicklungsländer sind in den Werten für Drittländer enthalten. Entwicklungsländer und -gebie-
te entsprechend der Liste des Entwicklungsausschusses (Development Assistance Committee = DAC) der 
OECD ohne die Länder der mittleren Einkommensgruppe, oberer Bereich (vierte Spalte der genannten Liste).

Für die folgenden zehn Länder waren im Zeitraum 1. Januar 2023 bis 19. Juni 2023 die höchsten 
Einzelausfuhrgenehmigungswerte für Rüstungsgüter zu verzeichnen.

Land 1. Januar 2023 bis
19. Juni 2023
Wert in Euro

Ukraine 1.181.256.477
Ungarn 1.031.268.888
Zypern   266.593.797
Vereinigte Staaten   265.844.472
Vereinigtes Königreich   226.981.604
Frankreich   226.764.050
Republik Korea   201.679.117
Indien   108.442.260
Polen    92.294.479
Finnland    83.745.137

10. Abgeordneter
Klaus Ernst
(DIE LINKE.)

Welche Mengen an Öl und Gas bezieht die Bun-
desrepublik Deutschland seit 2020 aus Nigeria, 
und ist geplant, diese Bezüge in den kommenden 
Jahren beizubehalten, zu vergrößern oder zu ver-
ringern?
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